
  

1      

NEUES AUS DEM 

TIERHEIM HEILBRONN 
MÄRZ 2026 

     DIE TIERISCHE ZEITUNG 
                                                             AUSGABE 11 

  

 

 
 

 

 
Das TIERHEIM 

HEILBRONN beherbergt ca. 60 

Hunde, ca. 170 Katzen sowie ca. 50 

Kleintiere wie Kaninchen, Vögel, 

und Schildkröten. Weiterhin sind 

wir für den Tierschutz im Stadt- 

und Landkreis Heilbronn zuständig.  
 
Kontakt 

Tierschutzverein Heilbronn und Umgebung 

e.V. 

Gewerbegebiet Böllinger Höfe 

Franz-Reichle-Str. 20 

74078 Heilbronn 

Tel.: +49 7131 22822 

Fax: +49 7131 200690 

E-Mail: tierheim@heilbronner-tierschutz.de 

 

Homepage 

www.heilbronner-tierschutz.de 

 

Facebook      

www.facebook.com/Tierschutzverein-

Heilbronn-und-Umgebung-eV 

 

Instagram      

www.instagram.com/tierschutzverein_heilbron

n_ev 

 

Spendenkonto 

Kreissparkasse Heilbronn 

IBAN: DE19 6205 0000 0000 0288 86 

BIC: HEISDE66XXX 

 

Paypal 

paypal@heilbronner-tierschutz.de 

 

Bürozeiten 

Montag bis Samstag 14:00 bis 17:00 Uhr 

Sonn- und Feiertag   geschlossen 

 

Termine 

Hund, Katze, Maus -welches Tier passt zu 

mir? – VHS Unterland in Weinsberg 

18.03.2026 18.30 -20 Uhr 

 

Ostercafé:  

28.03.2026 13-17 Uhr 

 

Frühlingsfest:  

02.&03. Mai 2026 11-17 Uhr 

 
Sommerfest:  

25.07.2026 13-17 Uhr 

 
Herbstfest:  

26.&27. September 2026 11-17 Uhr 

 

Adventscafé: 

28.11., 05.12. & 12.12.2026  

jeweils 13-17 Uhr 

Emilia – Lebensfreude auf drei Beinen– Die 

junge Hündin meistert den Alltag mit Links 
Die etwa 2 Jahre alte Hündin 

Emilia wurde verletzt aufgefunden. 

Besonders zu ihren Bezugspersonen 

baut sie eine enge Bindung auf und 

genießt die gemeinsame Zeit sehr. 

Trotz ihres Handicaps ist Emilia flott 

unterwegs und liebt ihre Spaziergänge. 

Neugierig erkundet sie ihre Umgebung 

und zeigt dabei, wie viel Lebensfreude 

in ihr steckt. 

 

 
 

Für Emilia wünschen wir uns ein 

Zuhause, das gut auf ihre Bedürfnisse 

abgestimmt ist – ebenerdig oder 

zumindest mit wenig Treppenstufen und 

idealerweise mit einem Garten 

 

Bei Fragen oder Interesse melden Sie 

sich gerne direkt bei uns im Tierheim.  

Telefon: 07131 22822 

E-Mail: tierheim@heilbronner-

tierschutz.de 

 
 

Leider stellte sich dort heraus, 

dass Emilias rechtes Vorderbein 

so schwer verletzt war, dass es 

amputiert werden musste. 

Inzwischen ist die Operation 

längst überstanden und alles ist 

gut verheilt. Emilia hat sich 

erstaunlich gut an ihr Leben auf 

drei Beinen angepasst und kommt 

mit ihrer neuen Situation ganz 

wunderbar zurecht. 

Anfangs zeigt sie sich noch etwas 

schüchtern, doch sobald sie 

Vertrauen gefasst hat, zeigt sie 

ihre liebevolle und herzliche Seite. 
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Happy End für Seniorin Pylia 

 
 

Für unsere Seniorhündin Pylia hat sich das 

Blatt noch einmal zum Guten gewendet. 

Sie durfte in ein liebevolles Zuhause 

ziehen und beginnt nun einen ganz neuen 

Lebensabschnitt – unter ihrem neuen 

Namen Frieda. 

Die mittlerweile etwa 10 Jahre alte Hündin 

wurde einst in Pylos in Griechenland auf 

der Straße entdeckt. Besonders 

erschütternd war, dass sie mit einem Draht 

um den Hals unterwegs war – ein trauriges 

Zeichen dafür, was sie zuvor vermutlich 

erleben musste. 

Umso schöner ist es, dass Frieda nun 

endlich ankommen durfte. In ihrem neuen 

Zuhause wartet bereits ein vierbeiniger 

Freund auf sie: der Rüde Bako. Die beiden 

haben sich schnell angefreundet und 

genießen nun gemeinsam ihren 

wohlverdienten Altersruhesitz. 

Am liebsten verbringen Frieda und Bako 

ihre Zeit ganz entspannt – Seite an Seite 

auf dem Sofa. Nach all den Strapazen, die 

Frieda in ihrem Leben durchstehen musste, 

hat sie nun endlich das gefunden, was sie 

so lange vermisst hat: Sicherheit, Wärme 

und ein liebevolles Zuhause. 

Wir freuen uns sehr über dieses schöne 

Happy End und wünschen Frieda und 

ihrem Freund Bako noch viele gemütliche, 

glückliche Jahre zusammen. 

  

Pablo bekommt ein neues Zuhause auf Zeit  
Im Namen von Pablo möchten wir uns für das gespendete Aquarium bedanken 

 

Pablo kam im Oktober 2025 zu uns ins Tierheim 

und wurde bislang von Niemandem vermisst.  

 

 
 

Damit Pablo ein schönes Zuhause auf Zeit bekommt 

haben wir einen Aufruf gestartet, und ein großes 

Aquarium für die kleine japanische Sumpfschildkröte 

gespendet bekommen. Hierfür möchten wir uns 

herzlich im Namen von Pablo bedanken.  

 

Wir haben fleißig gebaut und das Aquarium 

artgerecht eingerichtet, damit Pablo sich bei uns 

wohlfühlen kann – bis er hoffentlich ganz bald in 

sein eigenes, endgültiges Zuhause umziehen darf. 

Japanische Sumpfschildkröten 

eigenen sich in der Regel nicht für 

eine Gruppenhaltung.  

 

 
 

Auch sollte das Aquarium immer 

über ausreichend 

Klettermöglichkeiten verfügen (Steine, 

Wurzeln, Kork und natürlich 

Pflanzen, damit die 

Wasserschildkröte den Landteil gut 

erreichen und ihr natürliches 

Verhalten ausleben kann.  

 

Kaninchenoma Olga sucht einen liebevollen Altersruhesitz 
Die Kaninchendame hatte es in ihrem bisherigen Leben nicht so gut. 

  
Unsere Kaninchendame Olga ist bereits eine 

betagte Seniorin uns hatte in ihrem Leben bislang 

nicht viel Glück. Zu uns kam sie, da ihre ehemalige 

Besitzerin sie einfach bei Ihrem Ex-Partner 

zurückgelassen hat und dieser sich nicht um sie 

kümmern konnte. 

 
 

Vermutlich lebte sie ausschließlich in 

Innenhaltung. Als Olga zu uns kam, war 

ihr Zustand jedoch alles andere als 

gut.  

 

Noch am selben Tag sind wir mit ihr in 

die Tierklinik gefahren, um sie gründlich 

untersuchen zu lassen. 

Dabei wurden mehrere gesundheitliche 

Probleme festgestellt: Olga hatte 

starken Ohrenschmalz, ein Glaukom am 

rechten Auge, Hüftgelenkarthrose sowie 

beidseitige Othämatome – also 

geschwollene Ohren. Außerdem zeigte 

sich eine alte Fraktur am rechten 

Hinterbein, die offenbar nie richtig 

behandelt wurde. 

 

Trotz all dieser Befunde sagte die 

Tierärztin etwas, das uns sehr berührt 

hat: Vermutlich hat Olga das 

Schlimmste in ihrem Leben bereits 

hinter sich. 

Genau deshalb wünschen wir uns nun umso 

mehr, dass die alte Kaninchendame ihren 

Lebensabend endlich in Ruhe und 

Geborgenheit verbringen darf. 

 

Wir hoffen sehr, dass wir für Olga einen 

liebevollen Altersruhesitz finden – ein 

Zuhause bei Menschen, die ihr zeigen, wie 

schön ein Kaninchenleben sein kann. Nach 

allem, was sie erlebt hat, hätte sie es mehr 

als verdient, ihre verbleibende Zeit in 

Fürsorge, Wärme und Sicherheit mit einem 

netten Kaninchenpartner zu verbringen. 
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Viel wissen wir leider nicht über ihr bisheriges 

Leben. 
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Der Vorplatz des Hundehauses erstrahlt in neuem Glanz 
– dank großartiger Unterstützung- 

In den letzten zwei Wochen wurde der Vorplatz und der 

Weg zu unserem Hundehaus neu gepflastert. Die alten 

Betonplatten hatten über die Jahre stark gelitten: Viele 

von hatten sich abgesenkt, zudem waren zahlreiche 

Risse entstanden 

 

Dadurch war die Fläche nicht nur optisch in die Jahre 

gekommen, sondern auch zunehmend uneben und die 

Zufahrt zum Hundehaus nicht mehr befahrbar. Nun 

wurde der Bereich komplett erneuert und frisch 

gepflastert.   

 

 

Die Pflasterarbeiten wurden von der Firma SchwilkWerk aus 

Abstatt durchgeführt. Das Ergebnis kann sich wirklich 

sehen lassen: der Vorplatz erstrahlt wieder in neuem Glanz 

und der Weg zum Hundehaus ist nun wieder sicher und 

gut begeh- und befahrbar. So können wir unseren 

Bewohnern weiterhin ein schönes Zuhause auf Zeit bieten. 

 

Ein besonderer Dank geht an die Firma Frey & Pfenninger 

KG aus Eppingen, die uns die notwendigen 5 Tonnen Split 

für unser Bauvorhaben gespendet und angeliefert haben. 

Wir bedanken uns für die großartige Unterstützung. 

 

Spendenaufruf für Lara 
 
Die 4 Jahre alte Lara wurde am 28. 

Februar 2026 nach einem Unfall in die 

Tierklinik gebracht und musste stationär 

aufgenommen werden. Bei der 

Untersuchung stellte sich heraus, dass 

Laras linkes Hinterbein nicht mehr 

gerettet werden konnte und amputiert 

werden musste. 

 

 

 
Sie hat zum Glück wieder einen 

gesunden Appetit und beginnt schon 

vorsichtig, auf ihren drei Beinen zu 

stehen. 

 

Nachdem uns Lara von ihrem Besitzer 

übereignet wurde, sucht sie nach ihrer 

Genesung ein schönes Zuhause. Ideal 

wäre eine Wohnungshaltung mit 

gesichertem Freigang oder Freigang in 

einer sehr ruhigen Wohngegend. 

 

 
 

Sie können über unsere Homepage 

eine Online-Spende abgeben oder 

natürlich auch klassisch per 

Überweisung.  

 

Spenden auf unser Bankkonto sind 

hier auf dem Spendenbarometer nicht 

berücksichtigt. Im Namen von Lara 

bedanken wir uns herzlich für die 

Unterstützung! 

 

 

 

 

 

 
 

Spendenkonto 

Kreissparkasse Heilbronn 

IBAN: DE19 6205 0000 0000 0288 86 

BIC: HEISDE66XXX 

 

paypal@heilbronner-tierschutz.de 

 

 
 

 

 

Die Kosten für die Operation sowie die 

Nachbehandlung belaufen sich auf ca. 

2.500,- Euro. Hier wäre es schön, wenn 

wir finanzielle Unterstützung von 

Tierfreunden bekommen.  

 

Lara hat den Eingriff gut überstanden, 

wird noch tiermedizinisch betreut und 

hat noch Boxenruhe bis Mitte des 

Monats verordnet bekommen.  
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 Liebe lag in der Luft: Ein besonderer Valentinstag im Tierheim 

Was für ein wundervoller Tag! 

Auch im Tierheim hielt der Valentinstag Einzug – und 

brachte ganz viel Herzlichkeit, schöne Begegnungen 

und tolle Überraschungen mit sich. 

 

 
 

Wir sind so dankbar für die vielen netten Gespräche 

an diesem Tag, für all die herzlichen Begegnungen 

und eure Wertschätzung unserer Arbeit. Ein großes 

Dankeschön für die zahlreichen Spenden und die 

vielen liebevollen Geschenke für unsere Tiere! 

 

Die leckeren Berliner haben uns den Tag versüßt, 

die Rosen verschönern nun unsere Pflanztröge und 

die Kuscheltiere bringen unsere Hunde zum Strahlen 

Das tolle Katzengras begeistert unsere Samtpfoten.  
 

 

Ein ganz besonderer Herzensmoment an diesem Tag: 

Gleich sechs Katzen und ein Wellensittich durften in 

ein neues, liebevolles Zuhause ziehen.   

 

 
 

Solche Momente zeigen uns immer wieder, warum 

sich unsere Arbeit so sehr lohnt. Auch der Besuch 

von Luca und Murat hat uns den Tag versüßt. Sie 

haben uns mit zahlreichen Futterspenden und 

Spielsachen für unsere Tiere überrascht – vielen 

Dank für diese tolle Unterstützung! 

 

Danke für so viele schöne Momente und vor allem 

für euch – Menschen, die uns begleiten, unterstützen 

und unsere Arbeit mit so viel Herz verfolgen 
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Großes Fellnasen-

Osterhoppeln beim 

Fressnapf in Eppingen 

 

 
 

Am 04.04.2026 sind wir 

gemeinsam mit unseren 

Tierschutzkolleginnen und -

kollegen mit einem Infostand 

beim Fressnapf in Eppingen 

vertreten und laden Sie herzlich 

zu unserem Großen Fellnasen-

Osterhoppeln ein.  

 

Freuen Sie sich auf einen bunten 

Tag voller Genuss, Information 

und Herz für Tiere! 

Der Verein Für alle Felle e.V. 

verwöhnt euch mit frisch 

gebackenen Waffeln, leckeren 

Schokofrüchten, veganer 

handgemachter Seife und 

liebevoll gestalteten Gipsfiguren.  

 

Auch unsere Tierschutzfreunde 

der Grenzenlosen Tierhilfe e.V. 

sind vor Ort. Außerdem gibt 

unser Ausschussmitglied Tanja 

Baumgartner spannende Einblicke 

in das Leben unserer stacheligen 

Gartenbewohner und hilfreiche 

Tipps zum richtigen Umgang mit 

Igeln.  

Kommt vorbei, informiert euch, 

genießt leckere Kleinigkeiten und 

unterstützt dabei den Tierschutz. 

Wir freuen uns auf euch 
 

 

Ostercafé im Tierheim – Save the Date 

 

Am Samstag, den 28. März 2026, 

von 13:00 bis 17:00 Uhr laden wir 

Sie ganz herzlich zu unserem 

gemütlichen Ostercafé im Tierheim 

ein. Freuen Sie sich auf einen 

frühlingshaften Nachmittag mit vielen 

Leckereien, netten Gesprächen und 

allem, was das Herz von 

Tierfreundinnen und Tierfreunden 

höherschlagen lässt.  

Für das leibliche Wohl ist gesorgt: 

Euch erwarten Kaffee und Kuchen, 

kühle Getränke sowie leckere 

vegetarische und vegane Speisen 

und Snacks. Außerdem gibt es einen 

kleinen Basar mit Selbstgebasteltem, 

bei dem ihr euch noch mit hübscher 

Osterdekoration eindecken könnt. 

 

 

Auch unser Tierzubehör-Stand sowie 

das beliebte Glücksrad sind wieder 

mit dabei! Wir freuen uns außerdem 

über die Unterstützung unserer 

befreundeten Tierschutzvereine, die 

mit Informations- und 

Verkaufsständen vertreten sind: 

Das Team von Glücksfelle & 

Stachelnasen ist mit einem Info- und 

Verkaufsstand rund um das Thema 

Igel dabei, die Kollegen des Vereines 

Für alle Felle Eppingen & Umgebung 

e.V. verwöhnen uns mit leckeren 

veganen Schokofrüchten. DASH 

Deutschland Tierschutz Kalamata 

e.V. Griechenland ist mit einem Info- 

und kleinen Verkaufsstand vor Ort.  

Die Tiertafel Ludwigsburg/Heilbronn 

nimmt mit einem Infostand teil und 

bietet leckeres Popcorn an. Die 

Grenzenlose Tierhilfe e.V. Neckarsulm 

wird mit einem Infostand rund um 

das Thema Tauben dabei sein.  

Natürlich sind auch unsere Tiere mit 

dabei und freuen sich über euren 

Besuch.  

Kommen Sie vorbei, genießen Sie 

einen schönen Nachmittag in 

frühlingshafter Atmosphäre und 

unterstützen Sie dabei unsere 

Tierheimtiere. Tragt euch den Termin 

am besten gleich in euren Kalender 

ein – wir freuen uns riesig auf Ihren 

Besuch!  

 

Notfellchen suchen ein Zuhause: Nelli & Nemo 

 
 

Manche Tiere brauchen einfach 

etwas mehr Zeit, Ruhe und 

Verständnis – so wie unsere beiden 

Sorgenkinder Nelli und Nemo.  

Der Trubel im Tierheim ist für die 

beiden sehr belastend. Meist ziehen 

sie sich in ihre Box oder den 

Kratzbaum zurück. Seit sie jedoch in 

ein ruhigeres Zimmer umgesetzt 

wurden, zeigen sie vorsichtig ihre 

neugierige Seite: Wenn es still ist, 

laufen sie interessiert durch den 

Raum und beobachten ihre 

Umgebung. Trotz ihrer Unsicherheit 

machen sie Fortschritte. 

Die beiden sind etwa 2019 geboren 

und möchten gerne gemeinsam in 

ein neues Zuhause ziehen 

 

 

 
 

Nemo lässt sich, nachdem er etwas 

Vertrauen gefasst hat vorsichtig 

streicheln. Nelli akzeptiert sanfte 

Berührungen mit der Katzenangel 

Beide nehmen Leckerlis aus der 

Hand. 
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 Oster-Wunschaktion im KÖLLE 

ZOO Heilbronn 
 

 

 

Bis zum 30. April 2026 habt ihr die 

Möglichkeit, im Kölle Zoo Heilbronn 

eine unserer Wunschkarten 

auszuwählen und einem unserer Tiere 

einen ganz persönlichen Wunsch zu 

erfüllen.  

 

 
 

Mit jeder erfüllten Wunschkarte helft 

ihr direkt unseren Tieren und sorgt für 

eine große Freude im Tierheim. 

Schon jetzt sagen wir von Herzen 

Danke, dass wir auch in diesem Jahr 

wieder bei dieser tollen Aktion dabei 

sein dürfen. Ein großes Dankeschön 

geht an das Team vom KÖLLE ZOO 

Heilbronn für die Unterstützung sowie 

an alle Spenderinnen und Spender, 

die unseren Tieren ihre Wünsche 

erfüllen.  

Immer mehr herrenlose Katzen 
- unsere Einsätze im Kampf gegen das Leid der Straßenkatzen - 

 

Auch in den Monaten Februar und 

März erreichten uns wieder 

zahlreiche Meldungen über 

herrenlose Katzen in der Region. 

Immer wieder werden wir zu 

Fundstellen gerufen, an denen sich 

unkastrierte Streuner aufhalten oder 

kranke Tiere dringend Hilfe 

benötigen. 

 
Unter anderem konnten wir aus 

Widdern die drei Katzen Wenke, 

Wilka und Walea aufnehmen. Sie 

sind die Kinder einer Streunerin von 

einem Hof, von dem wir in der 

Vergangenheit bereits mehrere 

Katzen sichern mussten. Solche 

Stellen zeigen leider immer wieder, 

wie schnell sich Katzenpopulationen 

vermehren können, wenn keine 

Kastrationen erfolgen. 

 

Auch Katze Tesla wurde über 

mehrere Tage am Umspannwerk in 

Leingarten gesichtet. Mithilfe einer 

eingerichteten Futterstelle und einer 

Lebendfalle konnte sie schließlich 

gesichert werden. 

Aus Neuenstadt-Stein haben wir 

zuletzt die Katzen Nando, Nesh und 

Nestor aufgenommen. Einige von 

ihnen befanden sich in einem sehr 

schlechten gesundheitlichen Zustand 

und mussten dringend versorgt 

werden. 

Gleichzeitig wurden mehrere 

streunende Katzen in Dürrenzimmern 

von unseren Kolleginnen und 

Kollegen vom Tierschutzverein „Für 

alle Felle Eppingen“ gesichert. Auch 

diese Katzen befinden sich nun bei 

uns, werden kastriert und 

medizinisch versorgt, bevor sie die 

Chance auf ein neues Zuhause 

erhalten. 

 
Alle diese Katzen konnten wir nur 

mit viel Geduld und Einsatz über 

Lebendfallen sichern. Anschließend 

werden sie von uns zum Tierarzt 

gebracht, gechippt, medizinisch 

versorgt und kastriert, damit sie 

eine Chance auf ein besseres Leben 

bekommen und sich unkontrollierte 

Vermehrung nicht weiter fortsetzt. 

Solche Einsätze sind aufwendig und 

kostenintensiv – aber sie sind ein 

wichtiger Teil unserer 

Tierschutzarbeit 

 

Aus Kamin gerettet: Halsbandsittich Rio konnte dank Schornsteinfeger gesichert werden 

– Rio ist glücklicherweise wohlauf -  

 
 

Am 02.03.2026 durften wir einen 

ganz besonderen Fund bei uns 

aufnehmen: Ein Halsbandsittich aus 

Weinsberg wurde uns ins Tierheim 

gebracht, nachdem er zuvor vom 

Schornsteinfeger aus einem Kamin 

gerettet worden war, während 

dieser zur Reinigung vor Ort war. 

 

Bislang wurde der kleine Vogel von 

niemandem vermisst, sodass wir ihm den 

Namen Rio gegeben haben. 

 

Rio darf sich nun erst einmal bei uns 

eingewöhnen und wartet auf Menschen, 

die ihm ein liebevolles Zuhause bieten 

möchten.  

Rio ist glücklicherweise wohlauf und wir 

bedanken uns bei allen beteiligten 

Rettern!  
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Jundhund Franky, Katze Leona und Hündin Lilly 

  

 

Unica stammt von einer 

Kleingartenanlage in Untereisesheim 

 

 
Brigitte sucht aktive Menschen 

 

 
Bear stammt von einer 

Streunermeldung aus Bad Wimpfen  

Viele Tiere warten auf ein liebevolles Zuhause   
 

Bei uns im Tierheim warten derzeit 

viele Tiere auf ein neues Zuhause 

– jedes mit seiner eigenen 

Geschichte und Persönlichkeit. 

Brigitte ist eine relativ große 

Griffonmix-Hündin, die allen 

Menschen freundlich begegnet, gut 

mit Artgenossen verträglich ist und 

schon gut an der Leine läuft. Sie 

sucht ein Zuhause, in dem sie 

Liebe, Aufmerksamkeit und 

Bewegung bekommt. 

Von einer Streunerstelle haben wir 

zuletzt vier junge Katzen 

aufgenommen, den stattlichen 

rotweißen Kater Bear, eine 

dreifarbige Glückskatze sowie zwei 

schildpattfarbene Geschwister 

 

Alle sind etwa sieben Monate alt, 

noch etwas schüchtern, aber 

neugierig. Sie wünschen sich ein 

Zuhause mit Möglichkeit auf 

Freigang, in dem sie behutsam 

Vertrauen fassen dürfen. 

 

Außerdem wartet Lilly, eine 2 

Jahre alte Hündin, seit dem 

11.02.2026 auf ihre Menschen.  

Katze Bronx lässt sich gerne 

streicheln, schnurrt viel und liebt 

Leckerlis – sie freut sich auf 

Menschen, die Zeit und Geduld für 

sie haben. 

Katze Leona stammt von einer 

unkontrollierten Vermehrung aus 

Bad Wimpfen. Den Umgang mit 

Menschen kennt sie bislang noch 

nicht, wird aber immer neugieriger 

und nimmt inzwischen vorsichtig 

Kontakt auf. 

 

Auch Ximena, die von einer 

Streunermeldung aus Gochsen 

stammt, konnte am 24.10.2025 

gesichert werden. Sie nimmt 

Leckerlis aus der Hand und lässt 

sich vorsichtig streicheln. 

 

Nicht zu vergessen ist Franky, ein 

noch etwas schüchterner Rüde von 

etwa 2 Jahren, der ebenfalls 

dringend ein liebevolles Zuhause 

sucht. 

 

Und die bildschöne Unica wartet 

im Katzenhaus auf ein Zuhause mit 

der Möglichkeit auf Freigang. 

 

Dimis auf dem Weg zur Genesung – Operation erfolgreich                          

– nun sucht der nette Hundemann sein Glück - 

 
 

Dimis kam am 28. Januar 2026 zu 

uns ins Tierheim Heilbronn.  
 

Der etwa 6 Jahre alte Rüde hat 

vermutlich durch eine alte 

Bissverletzung oder einen Schlag 

auf den Kopf das Augenlicht auf 

einem Auge verloren. Dieses Auge 

musste nun operativ entfernt 

werden. Zusätzlich wurde sein 

Gehörgang operativ geöffnet, da 

dieser durch eine alte Entzündung 

vollständig zugewachsen war. 

 

Der tapfere Kerl erholt sich derzeit sehr 

gut von seiner Operation. Die Fäden 

werden am 14.03.2026 gezogen.  

 

Der menschenbezogene Hundemann 

genießt jede Aufmerksamkeit. Auch mit 

Kindern kommt Dimis gut zurecht und 

zeigt sich im Alltag als freundlicher, 

ruhiger Begleiter. Spaziergänge mag er 

sehr gerne, lässt diese aber eher ruhig 

angehen. Wer Dimis die Chance auf eine 

Neuanfang geben möchte, kann sich 

gerne bei uns melden. 
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